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2.4. Tutoren  
 
Die verpflichtende Einführungsvorlesung zur Allgemeinen Physischen Geographie III: Endogene 
Dynamik wird durch Tutorien ergänzt. Hierbei wirkten die folgenden Personen mit:  

Dr. Volker von Seckendorff (WiSe 2013/2014, WiSe 2014/2015), 
Christopher Steffan (WiSE 2013/2014), 
Alexander Kawohl (WiSe 2014/2015), 
Laura Kuulmann (WiSe 2014/2015), sowie 
Charlotte Walther (SoSe 2014) in den Mineral- und Gesteinsbestimmungsübungen. 
 
 
2.5. Wissenschaftliche Hilfskräfte  

Die folgenden wissenschaftlichen Hilfskräfte wirkten temporär am Lehrstuhl mit, die meisten von 
ihnen im Mineralogischen Museum:  

Lina Becker 
Fabio Biniossek 
Daniela Diegelmann 
Sara Hocheder 
Tina Kalisch 
Thekla Lanz 
Theresa Piana 
Melanie Schart 
Veronika Stöhr 
Charlotte Walther 
 
2.6. Externes Lehrpersonal  

Die folgenden nicht der Universität angehörigen Personen beteiligten sich mit Vorlesungen, Praktika 
und Geländeübungen aktiv am Lehrprogramm des Lehrstuhls:  

PD. Dr. Torsten Graupner (Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe, Hannover)  
Dipl.-Geograph Daniel Heeg (Roos Geo Consult) 
Prof. i.R. Dr. Herbert Voßmerbäumer (Würzburg)  
 

 

3. Sachliche Ausstattung  

3.1. Laboratorien  

Der Lehrstuhl verfügt über folgende Laboratorien, die den Professoren, wissenschaftlichen 
Mitarbeitern, Doktoranden, Masters- und Bachelorstudenten der Würzburger Geowissenschaften 
sowie auswärtigen Gastforschern - nach entsprechender Einweisung – uneingeschränkt zur 
Verfügung standen.  
 
• Labors für Gesteins-und Mineral-Aufbereitung -Grob-und Feinaufbereitung  
• Geochemische Labors - Nasschemie, Atomabsorptionsspektrometrie, Röntgenfluoreszenz-   
  Spektrometrie  
• Mineralchemisches Labor (Elektronenstrahl-Mikrosonde)  
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• Mineralogisch-kristallographisches Labor (Röntgendiffraktometrie)  
• Labor für Mikro-Fotografie 
• Labor für Flüssigkeitseinschlussanalysen  
 
Das Schleif-und Gesteinspräparationslabor wird ausschließlich vom technischen Mitarbeiter des 
Lehrstuhls betreut und ist nicht allgemein zugänglich.  

3.2. Bibliothek  

Der Lehrstuhl verfügt über eine gut bestückte Fachbibliothek, die als Ergänzung zur 
Zentralbibliothek zu sehen ist. Sie beinhaltet sowohl Fachzeitschriften als auch Lehrbücher und 
andere Fachliteratur aus den Bereichen Geologie, Mineralogie, Petrologie, Geochemie und 
Lagerstättenkunde sowie eine Sammlung geologischer Karten. Die Bibliothek dient in erster Linie 
den fortgeschrittenen Studenten, die am Lehrstuhl ihre Abschlussarbeiten durchführen, den am 
Lehrstuhl tätigen Wissenschaftlern sowie dem Mineralogischen Museum. Darüber hinaus wird die 
Bibliothek auch verstärkt von Studenten und Mitarbeitern anderer Lehrstühle, in erster Linie aus der 
Physischen Geographie, und externen Gästen genutzt.  

3.3. Apparative Ausstattung  

3.3.1. Geräte für Grob-und Feinaufbereitung  
Gesteins-Backenbrecher  
Siebmaschine Scheiben-Schwingmühle 
2 Kugelmühlen 
2 FRANTZ Magnetscheider  

3.3.2. Herstellung von Dünnschliffen und Erzanschliffen  
3 Gesteinssägen 
halbautomatische Schleifmaschine SIEBTECHNIK 
2 automatische DEPERIEUX Rehwald Schleif-und Poliermaschinen  
automatische LOGITECH Dünnschliffmaschine  

 
3.3.3. Polarisationsoptik  

Foto-Mikroskop ZEISS ULTRAPHOT 
Polarisationsmikroskopische Fotoeinrichtung LEICA DM-RXP für Durchlicht und Auflicht 
mit Videokamera, Monitor, Videoprinter und digitaler Bilderfassung 
LEITZ Orthoplan universelles Großfeld-Polarisationsmikroskop 
15 LEITZ Laborlux 
11 Polarisationsmikroskope für den Lehrbetrieb 
7 LEITZ Universal-Drehtische 
2 SWIFT Pointcounter  

 
3.3.4. Gesteins-und Mineralanalytik  

SPEX Mixer Mill Schmelzanlage Spectromelt für die Gesteinsanalytik 
3 Analysewaagen 
Röntgenfluoreszenz-Spektrometer PANalytical Minipal 4 
Röntgenfluoreszenz-Spektrometer PHILIPS PW 1480 
Atomabsorptions-Spektrometer (AAS) PERKIN-ELMER 300: Flammen-AAS 
Atomabsorptions-Spektrometer PERKIN-ELMER1100B: flammenlose AAS 
Elektronenstrahl-Mikrosonde JEOL Superprobe JXA 8800  
Bedampfungseinrichtung LEYBOLD-HERAEUS AS 050 USGS-adaptierte 
Mikrothermometrie-und Kryometrie-Einrichtung zur Analyse von Flüssigkeitseinschlüssen 
Kathodenlumineszenz-Mikroskopie  
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3.3.5. Röntgenbeugung  

Röntgen-Pulverdiffraktometer PHILIPS PW 1729 
teilautomatisiert Röntgen-Einkristall-Diffraktometer SIEMENS P3  

 
3.3.6. Computer-Ausstattung  

Alle wissenschaftlichen Mitarbeiter verfügen über eine Standard PC-Ausrüstung mit den 
üblichen PC-Peripheriegeräten.  

3.4. Räumlichkeiten  

Die dem Lehrstuhl zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten sind in einem dreistöckigen Gebäude, 
bekannt als ‛Geographie-Geologie Gebäude“ Am Hubland konsolidiert. Räumlichkeiten des 
Lehrstuhls erstrecken sich zwar über alle Geschosse, sind aber im Wesentlichen im Süd-und 
Ostflügel des 3. Stocks konzentriert. Weite Teile des Erdgeschosses werden vom Mineralogischen 
Museum genutzt, Das Gesteins- und Mineralpräparationslabor ist ebenfalls im Erdgeschoss 
untergebracht. Das Mikrosonden-Labor und Büro des Labor-Verantwortlichen ist im 2. 
Obergeschoss untergebracht, das RFA Labor im ersten. Teile des Kellergeschosses werden durch 
Einrichtungen zur Grobgesteins-Aufbereitung sowie Gesteinssammlungen für einzelne 
Forschungsvorhaben als auch für das Mineralogische Museum genutzt. 
 
Seit September 2014 werden ausgedehnte Renovierungsarbeiten am Eingangsbereich sowie die 
Erneuerung sämtlicher Fenster zum Innenhof hin durchgeführt. 
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4.5. Studienabschlussarbeiten  

Im Jahr 2014 wurden am Lehrstuhl die folgenden BSc-Abschlussarbeiten, Diplomarbeiten, MSc-
Abschlussarbeiten und Dissertationen unter der Betreuung der jeweils in Klammern angegebenen 
Personen abgeschlossen oder durchgeführt („laufend“):  

BSc-Abschlussarbeiten:  

Amrehn, Christof:  Petrographie und Geochemie der Diabase im Frankenwald in der Umgebung 
von Rehau (Koglin, Schüßler)  
 
Edelmann, Katharina: Petrologische und thermodynamische Untersuchung eines Sapphirin-
führenden Granulits aus dem Madurai-Block, Südindien (Frimmel) 
 
Goll, Alexander: Zur Geochemie des Diabas im Steinbruch Kupferberg (Oberfranken) (Frimmel)  
 
Haaf, Michael: Petrographie und Geochemie von oberdevonischen Diabasen im Gebiet um Naila 
und Hof im Frankenwald (Koglin, Schüßler) 
 
Helmprobst, Julian: Petrographie und Geochemie der oberdevonischen Diabase im Steinbruch Bad 
Berneck, Frankenwald (Koglin, Schüßler) 
 
Herold, Fabian: Petrographie und Geochemie der Liegend- und Hangendserie der Münchberger 
Gneismasse, Gelände der Firma Dachser in Oberkotzau  (Koglin, Schüßler) 
 
Rüttiger, Philomena: (Petrographie und Geochemie der Münchberger Gneismasse. Die Prasinit-
Phyllit-Serie am Kosereck bei Wirsberg (Koglin) 
 
Seubert, Johannes: Petrographie und Geochemie der Keratophyre und Quarzkeratophyre im 
Paläozoikum des Frankenwaldes auf Blatt 5835 Stadtsteinach und Blatt 5735 Schwarzenbach am 
Wald (Koglin, Schüßler) 
 
Walker, Christoph: Petrographie und Geochemie der Gneise der Liegendserie (Münchberger 
Gneismasse) auf Blatt Stadtsteinach (5835) und Schwarzenbach am Wald (5735) (Koglin, Schüßler) 
 
 
Diplomarbeiten:  

Kiwus, John: Petrographie und Geochemie von Amphiboliten der Randamphibolit-Serie in der 
Münchberger Gneismasse (Nordost-Bayern) (Koglin, Schüßler) 
 
Kniep, Christina (laufend): Eifelvulkanismus: Risikoanalyse und Konsequenzen für den Zivilschutz 
(Zimanowski, Zweitgutachter Koglin). 
 
 
MSc-Abschlussarbeiten  

Klopf, Lisa: Petrographie und Geochemie paläozoischer Diabase des Frankenwaldes (Schüßler, 
Koglin) 
 
Gräfin von Spee, Anne-Alexandrine: Die Grundwasser-Verhältnisse im Salinar von Grenzdolomit 
und Grundgips-Schichten im Bereich Markt Einersheim (Unterfranken) (Frimmel, Reimann) 
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Sebastian Heinze: Vergleichende geochemische und petrologische Untersuchungen an 
Konglomerat-gebundenen Goldvererzungen in Kanada. Brasilien und Ghana (Frimmel, Koglin) 
 
Steffan, Christopher (laufend): GIS-basierte Analyse des Vererzungspotentials sedimentär 
gebundener Lagerstätten der Harzregion (Abschluss Jan. 2015) Frimmel 
 
 
Dissertationen:  
 
Depiné, Marco (laufend): Geochemical, isotopic and mineral chemical study on potential source 
rocks of the auriferous Witwatersrand sediments (Frimmel)  
 
Geduzeviciute (Ruppiene), Vilma: Antiker Marmor -Luxus in den öffentlichen 
Repräsentationsbauten der Colonia Ulpia Traiana, Xanten (Schüßler) 
 
Gradmann, Rena (laufend): Die baukeramischen Glasuren islamischer Baudenkmäler entlang der 

Seidenstraße: Zusammensetzung und Möglichkeiten einer Restaurierung mit ORMOCER
©

ähnlichem 
Ergänzungsmaterial (Schüßler) 
 
Höhn, Stefan (laufend): Geologischer Rahmen und Genese der Kupferlagerstätte Kupferberg 
(Oberfranken) (Frimmel) 
 
Liu, Zhen (laufend): Metallogenesis of the Ningwu iron deposits, East China (Frimmel) 
 
Mildner, Stephanie (laufend): Bronzezeitliches Glas zwischen Alpenkamm und Ostsee. 
Untersuchungen zur Herstellung und Distribution des ältesten Glases in Mitteleuropa  
(Schüßler, LS f. Vor-und Frühgeschichte).  

 
Poppitz, Hanka (laufend): Erstellung eines Haldenkörpermodells einer Rückstandshalde der 
Kaliindustrie (Frimmel) 
 
 
Habilitationen:  
 
Koglin, Nikola: Genese der goldführenden metasedimentären Gesteine der neoarchaischen Moeda 
Formation, Quadrilátero Ferrífero in Minas Gerais, Brasilien (Fachmentorat: Frimmel, Paeth, 
Schüßler) 
 
v. Seckendorff, Volker (laufend): Entwicklung und Charakterisierung des Magmatismus in und 
zwischen den spätvariszischen permo-karbonen Sedimentbecken in Deutschland (Fachmentorat: 
Frimmel, Schüßler, Zimanowski) 
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9. Öffentlichkeitsarbeit und Außenwirkung 

Mitglieder des Lehrstuhls nahmen an folgenden Kongressen, Symposien und Tagungen teil: 
 
Roy Miller Symposium, 18 – 20 August 2014, Geological Survey of Namibia, Windhoek, 
Namibia (Will) 
 
21st General Assembly of the International Mineralogical Association, 1-5 Sept. 2014, 
Johannesburg,     South Africa (session chair) (Frimmel, Koglin) 
 
SEG 2104, 27 – 30 Sept. 2014, Society of Economic Geologists, Keystone, Colorado, USA 
(keynote speaker) (Frimmel) 
 
GeoFrankfurt 2014 - Dynamik des Systems Erde / Earth System Dynamics; 21.-24. September 
2014 | Goethe Universität Frankfurt a.M. (Geyer, Höhn) 
 
SAMPLE 2014 in Bremerhaven in der ersten oder zweiten Juniwoche. Vortrag: Pre-rift 
lithospheric structural control on Cretaceous Gondwana Breakup and South Atlantic Opening 
(Will) 
 
Workshop der Sektion "Angewandte Mineralogie in Technik und Umwelt" der DMG, 25.-27.2. 
in Bad Windsheim (Gradmann) 
 
international school "Innovative methodologies for the characterisation, diagnosis and 
conservation of Cultural Heritage" vom 1.-4. Juli in Catania, Italien (Gradmann) 
 
 
Kooperationen mit universitären und außeruniversitären Einrichtungen: 

 Department of Geological Sciences, University of Cape Town, South Africa 

 Geological Survey of Namibia, Windhoek 

 Curt-Engelhorn-Zentrum Archäometrie gGmbH, Mannheim, Germany 

 Department of Earth Sciences, Nanjing University, China 

 Department of Geology, University of Buea, Cameroon 

 Department of Geology and Paleontology, University of Montevideo, Uruguay 

 Department of Geological Sciences, University of Sao Paulo, Brazil 

 GeoZentrum Nordbayern, Erlangen 

 K + S Aktiengesellschaft, Kassel, Germany 

 KaiBatla, Craighall, South Africa 

 Kamig Österreichische Kaolin- und Montanindustrie Aktiengesellschaft Nfg. Komm.Ges., Perg, 
Austria 

 Knauf Gips KG, Iphofen, Germany 

 Centre of Advanced Study in Geology, Banaras Hindu University, Varanasi, Indien 

 School of Geosciences and Info-Physics, Central South University, Changsha, China 

 Czech Geological Survey, Praha, Czech Republic 

 Geological Survey of Norway 

 Institut für Geologie und Paläontologie, Universität Basel, Switzerland 

 Institut für Geowissenschaften, Univ. Frankfurt 

 Department of Geology, Univ. Stockholm, Schweden 
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Im politischen Umfeld war der Lehrstuhl durch dessen Inhaber auf staatsebene und EU-weit präsent, 
zum einen als Vertreter der Universitäten in der interministeriellen Arbeitsgruppe „Rohstoffstrategie“ 
der Bayerische Staatsregierung, zum anderen seit 2013 als Berater für die von der EU Kommission 
ins Leben gerufenen „European Innovation Partnership on Raw Materials“. In internationalen 
Fachverbänden tritt der Lehrstuhl ganz besonders in der SGA (Society for Geology Applied to 
Mineral Deposits) hervor. Als einzige Institution ist er in diesem globalen Fachverband gleich durch 
zwei Personen in der Vorstandschaft vertreten (Exekutiv-Vorstand H.E. Frimmel und Webpage-
Manager N. Koglin). 
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Anhang:  

Begutachtete Publikationen von Mitarbeitern des Lehrstuhls aus 
dem Zeitraum 2014  

 

Mitarbeiter des Lehrstuhls sind fett gedruckt. 

Bayet-Goll, A., Geyer, G., Wilmsen, M., Mahboubi, A., Moussavi-Harami, R. (2014): Facies 
architecture, depositional environments and stratigraphy of the Middle Cambrian Fasham and 
Deh-Sufiyan formations in the central Alborz, Iran. Facies, DOI 10.1007/s10347-014-0401-9 

Donadel, A.K., Hoefer-Oellinger, G., Frimmel, H.E., Schrott, L. (2014), Geological evolution 
of post-glacial river mouths – Saalach and Königsseeache (Austria). Austrian J. Earth Science, 
107: 60-73 

Freudenberger, W., Geyer, G., Schröder, B. (2014): Der Buntsandstein im nördlichen Bayern 
(nordwestliches Franken, Bruchschollenland und Randfazies im Untergrund). In: Deutsche 
Stratigraphische Kommission (Hrsg.: Koordination und Redaktion: Lepper, J., Röhling, H.-G. 
für die Subkommission Perm-Trias): Stratigraphie von Deutschland XI. Buntsandstein. 
Schriftenreihe der Deutschen Gesellschaft für Geowissenschaften, 69: 547-582, Hannover 

Frimmel, H. E. (2014): A giant Mesoarchean crustal gold-enrichment episode: Possible causes 
and consequences for exploration: Society of Economic Geologists, Special Publication, 18:  
209-234 

Frimmel, H.E., Schedel, S., Brätz, H. (2014): Uraninite chemistry as forensic tool for 
provenance analysis, Applied Geochemistry, 48: 104-121 

Geyer, G., Bayet-Goll, A., Wilmsen, M., Mahboubi, A., Moussavi-Harami, R. (2014): 
Lithostratigraphic revision of the Middle Cambrian and Furongian in northern and northeastern 
Iran. – Newsletters on Stratigraphy, 47 (1): 21-59, Stuttgart 

Geyer, G., Buschmann, B., Elicki, O. (2014): A new lowermost middle Cambrian (Serie 3, 
Stage 5) faunule from Saxony (Germany) and its bearing on the tectonostratigraphic history of 
the Saxothurinigian domain, Paläontologische Zeitschrift, 88: 239-262 

Geyer, G., Vincent, T. (2014): The Paradoxides puzzle resolved– the appearance of the oldest 
paradoxidines and its bearing on the Cambrian Series 3 lower boundary. – Paläontologische 
Zeitschrift, DOI 10.1007/s12542-014-0225-5 

Geyer, G., Busche, D. (2014): Die neogene Dürrnberg-Formation (neu) im nördlichen Franken 
und ihre Bedeutung für die morphologische Entwicklung und die Klimageschichte an der 
Haßberge- und Steigerwald-Stufe. Jahresberichte und Mitteilungen der oberrheinischen 
geologischen Vereinigung, 96: 379-405, Stuttgart 

Geyer, G., Peel, J. S., Streng, M., Voigt, S., Fischer, J., Preuße, M. (2014): A remarkable 
Amgan (middle Cambrian, Stage 5) fauna from the Sauk Tanga, Madygen region, Kyrgyzstan. 
Bulletin of Geosciences, 89 (2): 375-400, Prag 

Geyer, G., Lorenz, J. (2014): Quo vadis Buntsandstein? Ungeahnte Fallstricke der Nomenklatur 
und Stratigraphie im Spessart. – Jahresberichte der Wetterauischen Gesellschaft für die gesamte 
Naturkunde zu Hanau, Themenband Spessart, 163-164: 33-73, Hanau 
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Höhn, S., Frimmel, H.E., Pasava, J. (2014) The rare earth element potential of kaolin deposits 
in the Bohemian Massif (Czech Republic, Austria). Mineral. Deposita, 49: 967-986 

Koglin, N., Zeh, A., Cabral, A.R., Seabra Gomes Jr., A.A., Corrêa Neto, A.V., Brunetto, W.J., 
Galbiatti, H. (2014): Depositional age and sediment source of the auriferous Moeda Formation, 
Quadrilátero Ferrífero of Minas Gerais, Brazil: New constraints from U–Pb–Hf isotopes in 
zircon and xenotime. Precambrian Research 255: 96-108 

Landing, E., Geyer, G., Buchwaldt, R., Bowring, S.A. (2014): Geochronology of the Middle 
Cambrian: a precise U‒Pb zircon date from the German margin of West Gondwana. – 
Geological Magazine, 152: 28-40 

Mildner, S., Schüßler, U., Falkenstein, F., Brätz, H. (2014): Bronzezeitliches Glas im 
westlichen Mitteleuropa – Funde, Zusammensetzung und die Frage nach seiner Herkunft. – In: 
Nessel, B., Heske, I., Brandherm, D. (ed.): Ressourcen und Rohstoffe in der Bronzezeit, 
Arbeitsberichte zur Bodendenkmalpflege in Brandenburg, Brandenburgisches Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologisches Landesmuseum, 26: 100-108  

Okrusch, M., Matthes, S. (2014): Mineralogie - Eine Einführung in die spezielle Mineralogie, 
Petrologie und Lagerstättenkunde, 9. Auflage, Springer Spektrum 

Will, T.M., Frimmel, H.E., Gaucher, C., Bossi, J. (2014): Geochemical and isotopic 
composition of Pan-African metabasalts from southwestern Gondwana: Evidence of Cretaceous 
South Atlantic opening along a Neoproterozoic back-arc. Lithos, 202-203: 363-381 

 


